
Freiwilligenjahr 2011 in der Schweiz 
 
Gesellschaftliche Bedeutung der Freiwilligenarbeit sichtbar 
machen und die Anerkennung des freiwilligen Engagements 
optimieren. Diese Ziele übernimmt die schweizerische 
Kampagne für das vom Europarat ausgerufene „Europäische 
Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011“.  
Die Kommission Gesellschaft und Soziales hat sich mit dem 
Thema Freiwilligenarbeit in Döttingen befasst und berichtet über diverse freiwilligen Aktivitäten in der 
Gemeinde. 
__________________________________________________________________________ 
 
„Unermüdliches Engagement für das Dorfleben“ 
Porträt über René Roth 
 
von Ursula Vogelsang 
 
Unermüdliches Engagement für den Männerturnverein zeigt seit 30 
Jahren René Roth aus Döttingen. Seit 1977 mit seiner Frau Alice in 
Döttingen wohnhaft, trat René Roth 1982 in den Verein und wurde an 
einer Auffahrtswanderung im Verein aufgenommen. Für ihn waren 
Bewegung und Kameradschaft schon immer wichtig. Als Jugendlicher 
turnte er im TV Winznau. 
Nach 2 Jahren erfolgte der Eintritt in den Vorstand unter dem 
dazumaligen Präsidium von Jean Pierre Suter. Als ein neuer Präsident 
gesucht wurde, sagte Roth zu. Seither ist er amtierender Präsident der 
Männerturner.  
 
In den vergangenen Jahren organisierte Roth für den Verein mitunter alle 20 Winzerfeste von 1986 – 
2005, diverse Herbst- und Wintermärsche, diverse Kreisspieltage, die kant. Veteranenlandsgemeinde 
1990, unzählige Vereinsreisen, 1. Augustfeiern, Weihnachtsbaumverkauf etc. Als Präsident war er 
ebenfalls an den Delegiertenversammlungen im Kreis und Kanton und an den 
Präsidentenkonferenzen vertreten.  
Der pensionierte 66jährige möchte aber keinesfalls ein Präsident auf Lebzeiten sein. „Es gab Ende 
Jahr bei der Vorstandssitzung halt einfach nie einen Nachfolger“. „Schön wäre es, wenn wieder mehr 
jüngere Männer in unseren Verein eintreten würden“. Frustrierend war, als sie einmal eine 
Werbeaktion für den Männerturnverein starteten, mit rund 80 Briefen und keine einzige Rückmeldung 
gekommen ist. Dabei wäre jederzeit eine Schnupperstunde möglich. Man spiele viel Faustball, aber 
auch hin und wieder Volleyballspielen. Vorgängig gebe es immer Einturnen, Gymnastik und Stretchen 
unter fachkundiger Leitung. 
 
René Roth hat seine Tätigkeit im KKB Beznau 1970 als Mitarbeiter beim Mechanischen Unterhalt 
begonnen. 2 Jahre später wechselte er zur Abteilung Betrieb, wo er unter anderem für die 
Schichtgruppen verantwortlich war. Später oblag ihm die Planung und Koordination der 
Jahresrevisionen. 
Bei der Vereinstätigkeit gefalle ihm das Organisieren und er schätze die Wertschätzung der Leute, 
wenn man etwas auf die Beine stelle. 
 
Neben dem Männerturnverein singt René Roth seit 1979 im Ref. Kirchenchor Klingnau-Döttingen-
Kleindöttingen mit. Das Singen sei für ihn entspannend. Es gebe aber auch in diesem Verein immer 
mehr ältere Mitglieder, auch dort sei Nachwuchs jederzeit willkommen. 
 
Im Vorstand der Spitex erlebte Roth die aufwändige Arbeit bei der Fusion der Spitex Döttingen-
Klingnau-Koblenz, welche sich aber im Nachhinein wirklich gelohnt habe. 
Ausserdem sei er mit der Ortsnetzkommission Döttingen 1982/83 bei der Gründung der Refuna von 
Haus zu Haus geweibelt und habe die Leute beraten. 
 
Besonders in schöner Erinnerung bleiben René Roth der Behinderten-Sporttag und der wöchige 
Anlass „Schweiz Bewegt“. 
 
Und bereits der nächste Anlass will vorbereitet sein. Spontan sagten ein paar Vereine aus Döttingen 
und Koblenz zu, eine der diversen Festwirtschaften am Eidg. Pontonierfest 2012 zu betreiben.  
 



In der Familie Roth ist aber nicht nur René Roth aktiv. Ehefrau Alice engagiert sich im Aarg. Kath. 
Frauenbund und früher in der Kath. Kirchenpflege und 25 Jahre lang bei der Pro Juventute Bezirk 
Zurzach, Tochter Sibylle ist Präsidentin der Döttinger Damenriege. René Roth’s Ausgleich ist sein 
Interesse für Reisen mit den Frachtschiffen. 
 
 
Männerturnverein Döttingen 
 
Der Verein fordert Körper und Geist zur Musik und im spielerischen Wettkampf. Das sportliche 
Ziel heisst erhalten und stärken der körperlichen Kondition und fördern der Beweglichkeit und des 
allgemeinen Wohlbefindens. Dazu gehört auch die Kameradschaftspflege nach der sportlichen 
Ertüchtigung und an diversen anderen Anlässen im Laufe des Jahres. 
 
Der Männerturnverein trifft sich jeweils montags um 19:30 bis 21 Uhr in der Turnhalle Bogen II 
und wer mitmachen will, vielleicht auch nur probeweise, gesellt sich zu dieser Zeit zu uns oder 
setzt sich mit dem Präsidenten in Verbindung. Der Männerturnverein freut sich auf jedes neue 
Mitglied! 
 
Kontakt: 
René Roth (Präsident) Tel. 056 245 28 34 


